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Zieldimension I (Metaebene) (Methode: Brief an mich selbst) 

• diversitätspositive Haltung fördern 
• Behinderungsbegriff neu reflektieren 

 
Inwiefern konnte Dein Jobshadowing/DeineFortbildung Deine Haltung gegenüber der 
Heterogenität in Deiner Klasse beeinflussen? Z. B. Dich in Deinem Handeln bekräftigen 
oder zum Hinterfragen Deines Handelns anregen? 
 
Schreibe einen Brief an Dich selbst, in dem Du auf die oben genannten Impulsfragen Bezug nimmst. 
 
In Wien habe ich habe ich durch den Vortrag von Herrn Dr. Corazza erfahren, 
dass der Blick auf Behinderte und auf Menschen mit Migrationshintergrund 
sich extrem zum Positiven gewandelt hat. Mir war nicht bewusst, dass es 
noch gar nicht so lange her ist, dass die Wertschätzung auch gegenüber 
anderen Kulturen und Behinderungen so gering war bzw. es diese nicht gab.  
Meine Haltung gegenüber der Heterogenität wurde dahingehend bestärkt, 
dass die Kinder differenziert gefördert werden müssen, um vor allen Dingen 
schlechte Schulerfahrungen & negative Erlebnisse zu vermeiden bzw. zu 
reduzieren. Schulverweigerungen und negative Persönlichkeitsentwicklungen 
können so eher vermieden werden. Ich finde es wichtiger, dass die Kinder sich 
emotional aufgehoben und angenommen fühlen, als dass sie bestimmte 
Lerninhalte „angeblich“ aufnehmen. Lernen ist auch kaum möglich, wenn die 
innere Haltung und das individuelle Wohlempfinden nicht gegeben sind. Den 
Lehrkräften vor Ort sollte der Stress aufgrund des Lehrplanes genommen 
werden, um mehr Zeit und Ruhe für das innere Gleichgewicht der 
Schülerinnen und Schüler zu haben. Hierfür möchte ich mehr Methoden in 
meiner Schule integrieren und umsetzen (Stilleübungen, 
Entspannungsübungen, progressive Muskelentspannung, Atemübungen, …). 
Der Unterricht in meiner Schule muss grundlegend bzgl. der individuellen 
Förderung sowie der Angebote für eine positive Entwicklung der Schülerinnen 
und Schüler weiterentwickelt werden. Dies sind für mich die wichtigsten 
Anliegen für die aktuelle Unterrichtsentwicklung. 
Zu diesen Erkenntnissen bin ich zum einen durch die Hospitationen in den 
Schulen sowie auch durch den Besuch in der Bildungsdirektion gekommen, 
aber auch die Gespräche mit den teilnehmenden Kolleginnen und Kollegen 
waren sehr inspirierend.   


